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Liebe Leserinnen und Leser, 

in diesen Tagen werden 46 junge 
Menschen in unserer Gemeinde 
konfirmiert Unterschiedliche 
Gefühle und Wünsche begleiten 
sie. Nicht nur am Konfirmations­
tag, auch sonst. Manche blicken 
sorgenvoll auf die Zukunft der 
Jugendlichen. Wie wird sie ausse­
hen, die Zukunft? Werden alle 
einen Arbeitsplatz bekommen, 
werden sie in glücklichen Bezie­
hungen leben können, können sie 
einen akzeptablen Lebensstandard 
halten, werden sie in Frieden le­
ben, wird die Umwelt nicht zu 
einer Bedrohung. Viele Fragen. 
Eindeutige Antworten gibt es 
nicht, denn die Zukunft liegt wie 
in dichtem Nebel vor uns. 
Auf dem Titelbild unseres Ge­
meindebriefes spüre ich wenig 
von diesen sorgenvollen Gedan­
ken. Junge Menschen tragen 
spielerisch und unbekümmert die 
Erdkugel auf ihren Händen. Die 
Erde, ein Spielball der Mensch­
heit? Oder ist das nicht vielmehr 
ein Bild dafür, daß junge Men­

schen die Verantwortung für die 
Erde in die Hand nehmen, tat­
kräftig zupacken und sie stützen, 
damit sie nicht zerstört wird. 
Der Schöpfungsauftrag Gottes, 
zu lesen auf den ersten Seiten der 
Bibel, stellt den Menschen in eine 
besondere Verantwortung für 
diese Erde. Auch wenn wir nicht 
alles in der Hand haben, auch 
wenn nicht alles machbar ist, auch 
wenn Pläne durchkreuzt werden, 
Verantwortung können wir schon 
übernehmen, für die Schöpfung 
und das Leben in ihr. 
Dazu brauchen wir Menschen, die 
Gottes gute Erde erhahen und 
bewahren. Und gerade auch die 
Konfirmandinnen und Konfir­
manden können jetzt und in der 
Zukunft zusammen mit der Ge­
meinde und der wehweiten Chri­
stenheit dazu beitragen. Oder ist 
das alles nur ein fi-ommer Traum? 

Harald Fenske 
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Armenische Kunstkachel, © Jerusalemsverein im Berliner Missionswerk 

Ostern 
Tot - das heißt: ich hin am Ende. 

Tot - das heißt: alles war vergeblich. 
Tot - das heißt: ich werde vergessen. 

Auferstanden - das heißt: ich habe etwas vor mir. 
Auferstanden - das heißt: alles bekommt eine Sinn. 
Auferstanden - das heißt: einer vergißt mich nicht. 

Seit Ostern ist das keine leere Hoffnung^ 
denn von Christus gilt es: 

„Ich war tot, und siehe, ich bin lebendig von Ewigkeit -zu Ewigkeit und 
habe die Schlüssel des Todes und der Hölle'^ (^Offenbarung 1,18}. 

PETER K L E V E R 
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I KONFIRMATION AM 9. MAI 1999 IN KORNELIMÜNSTER~| 
10 Uhr, Pfarrer Harald Fenske 

1. Lars Cremer, Gangolfsweg 11, Kornelimünster ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ 
2. Manuel Dramsch, Schagenstr. 159, Brand ^^^i^^^T^^^ 
3. Liane Ganser, Essiger Str. 31, Breinig w J S ^ I r ^ ' ^ ^ 
4. Nora Grütjen, Trierer Str. 946, Brand ^ ^ ^ ^ l ^ j ^ ^ 
5. Annina Haeck, Schleckheimer Str. 48, Kornelimünster 
6. Timotheus Haeck, Schleckheimer Str. 48, Kornelimünster / 
7. Felix Heymann, Kroitzheider Weg 6, Schleckheim / \
8. Oliver Kittel, Münsterstr. 42, Kornelimünster 
9. Britta Reimerdes, Ahornweg 13, Breinig 
10.Sylvia Schultz, Kraelgenweg 5, Venwegen 
1 I.Alexander Stumpf, Wacholderweg 11, Oberforstbach 
12. Regina Stumpf, Wacholderweg 11, Oberforstbach 
13. Dieter Tretter, Zedemweg 29, Oberforstbach 
14. Doreen Weyer, Wacholderweg 5, Oberforstbach 
15.Sara Wiegleb, Münsterstr. 209a, Brand 

KONFIRMATION AM 13. MAI 1999 IN KORNELIMÜNSTER 
10 Uhr, Vikarin Metje Steinau 

1. Alexander Albrecht, Florastraße 60, Walheim 
2. Lydia Becker, Florastraße 60 b, Walheim 
3. Tina Bernhard, Clemensstraße 10, Breinig 
4. Andreas Bindeis, Ahornweg 16, Breinig 
5. Astrid Kreslin, Pirolweg 5 a, Walheim 
6. Jennifer Müller, Hochhausring 7, Walheim 
7. Marcel Paffrath, Dinkermichsweg 26, Walheim 
8. Thomas Popa, Frennetstraße 87, Schmithof 
9. Michael Reinckens, Nütheimer Straße 160, Nütheim 
1 O.Daniela Schmidt, In den Hehnen 16, Walheim 
1 I.Hauke Scholz, Nerscheider Weg 190, Schleckheim 
12. Henrike Schröder, Ardennenstraße 77 a, Schmithof 
13. Jürgen Schubkegel, Florastraße 60 b, Walheim 
14. Julia Stauflf, Münsterstraße 17, Kornelimünster 
15. Juri Steinhauer, Florastraße 60 b, Walheim 
16. Dennis Wölm, Ardennenstraße 44 a, Schmithof 
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KONFIRMATION AM 16. MAI 1999 IN KORNELIMÜNSTER | 
10 Uhr, Pfarrerin Hoffmann 

1. Norbert Bungenberg, Am Tomborn 41, Breinig 
2. Reiner Bungenberg, Am Tomborn 41, Breinig 
3. Kai Burghardt, Zedernweg 9, Oberforstbach 
4. Tanja Fenrich, Florastr. 60f, Walheim 
5. Florian Gries, Kesselstr. 38, Lichtenbusch 
6. Marina Hessel, Florastr. 60a, Walheim 

^ /. Vitali Kraiwanez, Florastr. 60f Walheim 
8. Angela Kuckelmann, Weißdornweg 46, Breinig 
9. Nora Missmahl, Gangolfsweg 27, Kornelimünster 
10. Sebastian Rockel, Dicke Hecke 7, Vicht 
11. Kai Schlösser, Mühlenstr. 5a, Roetgen 
12. Gereon Steinau, Paul-Heinemann-Str.46, Hürtgenwald 
13. Lea Stenger, Hasbach 8, Walheim 
14. Andrea Strang, Münsterstr. 42a, KorneHmünster 
15. Dennis Weber, Friesenrather Weg 80, Friesenrath 

Kinder- und Jugendgruppen-Infos 
Im April beginnen Projekte (Schwarzlichttheater und Kochen) in der Kinderarbeit. 
Bitte die Aushänge beachten. 

Änderung Gruppenarbeit Zweifall: Mittwochs 15.30-17.00 Uhr für 5-11 jährige 

Kinderkino ( K I K I ) in Zweifall Beginn: jeweils 15.45 Uhr; Eintritt frei 
24. April „Benjamin Blümchen" - 26. Mai „Die Story von Monty Spinneratz" 

Wir suchen für unsere Jugendband eine(n) Keyboarder(in). 
Wir treffen uns immer dienstags 17.00-18.30 Uhr 

Alle weiteren Gruppen entnehmen Sie bitte dem Gemeindebrief Feb./März 99 

Ansprechpartner für Fragen und Anregungen ist: 
Manfred Näthke (Jugendreferent) tel.: 02408 - 3282 
Sprechstunde in Kornelimünster: dienstags 14.30 - 16.30 Uhr 
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KURDEN IM WANDER-KIRCHENASYL IN UNSERER 
GEMEINDE 

Für vier Wochen ist im April eine 
Gruppe von 16 Kurdinnen und 
Kurden im Wander-Kirchenasyl 
im Gemeindehaus in Zweifall zu 
Gast. 
Die meisten Mitglieder der Grup­
pe sind schon seit 16 Monaten in 
immer wechselnden evangelischen 
und katholischen Gemeinden im 
Kirchenasyl. Zu Beginn dieser 
Zeit war es für sie die einzige 
Möglichkeit, der drohenden Ab­
schiebung in die Türkei zu entge­
hen. Obwohl sie nicht gewalttätig 
sind und nicht zum Umfeld der 
PKK gehören, rechnen sie im Fall 
ihrer Abschiebung mit staatlicher 
Verfolgung in der Türkei. Inzwi­
schen ist in Verhandlungen mit 
dem Innenministerium von NRW 
erreicht worden, daß jeder einzel­
ne Fall der Kurdinnen und Kurden 
im Kirchenasyl nochmals über­
prüft werden soll. 
Angesichts aller Vorbehalte ge­
genüber den gewalttätigen Aus­
schreitungen von radikalen Kur­
den in der vergangenen Zeit ist es 

wichtig, sich deutlich zu machen, 
daß die gewalttätigen Kurden in 
der Minderheit sind. Wenn man 
sich mit ihren Lebensgeschichten 
beschäftigt, wird man sehr nach­
denklich im Blick auf die Men­
schenrechte in der Türkei. 
Bitte um Unterstützung { 
Die Menschen im Kirchenasyl 
bekommen keine Sozialhilfe. Sie 
sind deshalb auf die finanzielle 
Unterstützung durch die gastge­
benden Gemeinden angewiesen. 
Pro Woche benötigen wir für 
Lebensmittel, Busfahrkarten, Te­
lefon usw. knapp D M 1000, für 
den gesamten Zeitraum also ca. 
D M 4000.-. Wir bitten Sie um 
Spenden auf unser Spendenkon­
to: 12 00 66 30 35 bei der Aa­
chener Bank eG BLZ 390 601 80, 
Verwendungszweck: Kirchen­
asyl. Wenn Sie eine Spendenbe­
scheinigung wünschen, geben Si& 
bitte auch Ihre Anschrift an. 

U. Hoffmann 

Gemeindebriefausträger für Oberforstbach und Venwegen gesucht 
Für die Gemeindebezirke Oberforstbach und Venwegen suchen wir Gemein­
debriefausträgerinnen oder Austräger. 
Wir würden uns freuen, wenn Sie uns schon Ende Mai beim Austragen des 
nächsten Briefs helfen könnten. Tel.: 0 24 08 / 32 82 
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GEMEINDEABEND MIT KURDISCHEN GÄSTEN 

Wir laden ein zum Gemeindeabend mit unseren kurdischen Gästen am 
Dienstag, dem B I S . April um 20.00 Uhr im Gemeindehaus Zweifall, 
Apfelhofstr. 2. 
Informationen über die Situation der Kurden und das gegenseitige 
Kennenlernen sollen im Vordergrund stehen. 

AUS DEM P R E S B Y T E R I U M 
( Neben vielen Routinepunkten, wie Finanz-, Personal- und Bauangele­

genheiten, setzt das Presbyterium in jeder Sitzung einen thematischen 
Schwerpunkt. Im März hat sich es mit der diakonischen Arbeit in der 
Gemeinde beschäftigt, im April wird das Verhältnis „Gemeinde und 
Schule" auf der Tagesordnung stehen, im Mai dann der Konfirman­
denunterricht und die Konfirmation. 

Herzlich laden wir alle zum heiligen Abendmahl zugelassenen 
Gemeindeglieder ein zur 

Gemeindeversammlung 
am Dienstag, den 11 Mai, um 20 Uhr 

im Gemeindehaus Zweifall 

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen: 
1. Eröffnung der Versammlung durch den Vorsitzenden des 

Presbyteriums 
2. Bericht über das Gemeindeleben 
3. Befragung der Versammlung über die Veränderung der 

Gottesdienstzeiten 
4. Überlegungen zur Gestaltung des Kirchenfensters im 

Gemeindezentrum Kornelimünster 
5. Verschiedenes 

Anträge auf Ergänzung der Tagesordnung können bis zum 9. Mai 
schriftlich beim Vorsitzenden des Presbyteriums gestellt werden. 



^ j ^ g G E B U R T S T A G E 
flpril 
01. 04. 1923 Otto Zerbe, Bahnesweg 8, Schleckheim 
03. 04. 1921 Erna Zimmermami, Hochhausring 13, Walheim 
03. 04. 1924 Ingeborg Höft, Ardennenstr. 71, Schmithof 
04. 04. 1912 Klara Prinz, Jägersfahrt 10, Vicht 
05. 04. 1928 Günter Geske, Lufterweid 6, Kornelimünster 
05. 04. 1924 Kurt Schreuer, Senkestr. 36, Walheim 
05. 04. 1925 Erwin Groß, Schmithofer Weg 5, Schmithof 
06. 04. 1911 AlbertKaltofen,Corneliastr. 43, Breinig 
06. 04. 1918 Gerhard Buchholz, Nerscheider Weg 29, Oberforstbach 
06. 04. 1921 Dora Lücke, Korneliusstr. 42, Kornelimünster 
06, 04. 1928 Dorothea Femolend, Schulberg 3, Kornelimünster 
07. 04. I9I8 Frieda Putenzow, Senkestr, 28, Walheim 
07, 04, 1922 Else Donner, Teichstr, 11, Venwegen 
08. 04, 1910 FriedaHauke,Neustr, 18, Breinig 
08, 04 1918 Waltraud Hoven, Steinkaulplatz 8a, Kornelimünster 
09, 04, 1920 Alice Wellding, Rainweg 36, Venwegen 
09. 04, 1923 Inge Kietz, Wilbankstr. I I I , Sief 
09. 04. 1928 Selma Noack, Raiffeisenstr. lOa, Breinig 
10. 04. I9I4 LieselotteKayser, Eisenhütte 21, Schmithof 
10. 04. 1915 Herta Zeimers, Breiniger Str. 8, Kornelimünster 
12. 04. 1922 Emil Keri, Schützheide 43, Breinig 
13, 04. 1918 Margarete Vecko, Hochhausring 9, Walheim 
16. 04. 1908 Margarete Müller, Florastr, 36, Walheim 
19, 04. 1915 Emma Pütz, Florastr, 29, Walheim 
19. 04, 1923 Georg Janz, Huberttisstr. 34, Breinig 
20. 04. 1924 Erwin Lömm, Bendenstr. 38, Breinig 
21. 04. 1928 UrsuIaSchünemann,Echenheck 23, Schleckheim 
21. 04. 1908 AnnaPost, Eschenweg 19, Breinig 
22. 04. I9I5 HildegardBecker,Tannenbergstr. 51, Zweifall 
22. 04. 1921 Heinz Reh, Tannenallee 14, Oberforstbach 
22. 04. 1922 Irene Braim, Imgenbom I, Venwegen 
22. 04. 1923 Waltraut Kriipe, Albert-Einstein-Str. 18, Walheim 
23. 04. 1929 Joachim Werner-Meier, Unter den Weiden 30, Kornelimünster 
23. 04, I9I7 DrUlrich Freund, Oberforstbacher Str. 267, Oberforstbach 
24. 04. 1913 Anna Landvogt, Mageispfad 77, Sief 
24. 04. 1916 Hildegard Stwertetschka, Münsterstr. 24, Kornelimünster 
25. 04. I9I3 Sophia Klage, Komeliusmarkt 12, Kornelimünster 
26. 04. 1921 Lisa Hirsch, Am Schaafweg 3, Walheim 
26, 04. 1929 Albert Vogelmann, Zur Fernsicht 15, Zweifall 
26. 04. 1911 IrmaMoll, Auf der Kier 9a, Walheim 
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1926 Eberhard Krings, Münsterau 39, Zweifall 
1921 Anna Tessnow, Senkestr. 40, Walheim 
1929 Aimemarie Bratm, Alt Breinig 94, Breinig 
1907 Emilie Wilczek, Hubertusstr. 34, Breinig 
1909 Käthe Willenberg, Auf dem Schiefer 14, Breinig 
1916 Brunhilde Ullrich, Senkestr. 40, Walheim 
1927 Werner Lamp, Senkestr. 2, Walheim 

1928 Erika Brandt, Roggentalstr. 29, Zweifall 
1924 Siegfried Premper, Tannenbergstr. 17, Zweifall 
1926 Werner Vierling, Schleidener Str. 209, Walheim 
1915 Elfriede Postler, Rolandstr. 15, Breinig 
1907 Anneliese Busch, Zedemweg 21, Oberforstbach 
1921 Lieselotte Henk, Corneliastr. 11, Breinig 
1927 Klaus Ohlmeyer, Ardennenstr. 95, Schmithof 
1928 Jutta Komp, Im Steinfeld 8, Oberforstbach 
1924 Ingeborg Sartorius, Eifelstr. 14, Vicht 
1926 Ferdinand Neckermann, Schleckheimer Str. 170, Schleckheim 
1926 Fritz Reick, Eicher Weg 43, Eich 
1904 Margarete Dannert, Rainweg 36, Venwegen 
1916 Eleonore Richter, Schieferstr. 17, Schleckheim 
1929 Friedrich Jacobsen, Hundertsweg 3, Friesenrath 
1926 Ladislau Biro, Oberforstbacher Str. 203, Oberforstbach 
1919 Ruth Kalis, Rainweg 36, Venwegen 
1929 Inge Krumke, Schmithofer Str. 54, Walheim 
1922 Erika Premper, Tannenbergstr. 15, Zweifall 

( 16. 05. 1920 Elisabeth Martin, Prämienstr. 20, Walheim 
1927 Wilfried Meier, Hasbach 24, Walheim 
1923 Hugo Ullrich, Am Zirkus 7, Breinig 
1923 Elisabeth Lange, Prämienstr. 76, Walheim 
1921 Oskar Bauroth, Tannenbergstr. 21, Zweifall 
1914 Günter Welsch, Walheimer Str. 102, Walheim 
1909 Marie Rehder, Auf der Kier 9, Walheim 
1927 Margarete Statz, Münsterstr. 24, Kornelimünster 
1921 Ilse Regelin, Raiffeisenstr. 17, Breinig 

27. 04. 
28. 04. 
29. 04. 
29. 04. 
29. 04. 
29. 04. 
30. 04. 
Mai 
01. 05. 
01. 05. 
03. 05. 
04. 05. 
05. 05. 
09. 05. 
09. 05. 
09. 05. 
09. 05. 
10. 05. 
11. 05. 
12. 05. 
14. 05. 
14. 05. 
14. 05. 
15. 05. 
15. 05. 
15. 05. 
16 05. 
18. 05. 
18. 05. 
21. 05. 
22. 05. 
23. 05. 
27. 05. 
27. 05. 
29. 05. 
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ANMELDUNG ZUM KONFIRMANDENUNTERRICHT 

In diesen Tagen werden alle jungen Gemeindeglieder, die zwischen 
dem 1. Juli 1985 und dem 30 Juni 1986 geboren sind, angeschrieben, 
damit sie sich für den Konfirmandenunterricht anmelden können, der 
zur Konfirmation im Jahr 2000 führt. Es kann schon einmal vorkom­
men, daß nicht alle in unserer Adressenliste stehen (vor allem natürlich 
die Ungetauften). In solchen Fällen bitten wir um Meldung im Gemein­
debüro. 

B R I E F M A R K E N FÜR B E T H E L 

Für die Diakonischen Anstahen Bethel sammeln wir 
laufend gestempehe Briefmarken, Restdevisen aus 
dem Urlaub und gebrauchte Telefonkarten. Im 
Vorraum des Gemeindezentrums Kornelimünster 
hängt ein gelber Holzkasten, in den Sie alle 
Briefmarken, auch Dauerserien, Devisen und 
Telefonkarten einlegen können. 

P A K E T A K T I O N FÜR KASACHSTAN 

Vor einigen Tagen woirden wieder 
30 Pakete auf den weiten Weg 
nach Kasachstan gebracht. Wich­
tige Lebensmittel und Kleidung 
wurden von Helferinnen und 
Helfern verpackt und sind inzwi­
schen unterwegs. Wir versuchen 
mit zwei Paketaktionen pro Jahr 
die für uns unvorstellbare Not in 
Kasachstan ein wenig zu lindern. 
Alle Pakete werden persönlich 
von einem Transportunternehmen 
vorbeigebracht und erfüllen die 
Menschen dort mit großer Dank­
barkeit. Jede Aktion kostet ca. 
2.500 D M und wird ausschließ­
lich durch Spenden finanziert. Da 

noch Finanzierungslücken beste­
hen, erbitten wir Spenden auf 
unser Spendenkonto (s. vorletzte 
Seite). Eine Spendenbescheini­
gung wird automatisch ausge­
stellt. ( 
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O S T E R M O R G E N F E I E R IN Z W E I F A L L 

Wir beginnen am Ostersonntag, dem 
• 4. April, um 6 Uhr morgens im 
Dunkel und in der Stille - und wir 
erleben dann gemeinsam das Licht, die 
Lesung und Lieder, die Musik, die 
Glocken, die es Ostern werden lassen 
Bei trockenem Wetter beginnen wir 

^ auf dem Friedhof gegenüber der Ev. 
Kirche und ziehen mit dem Licht der 
Osterkerze in die dunkle Kirche ein. 
Wir laden Sie herzlich ein, sich auf 
diese besondere Weise auf Ostern 
einzustimmen. Anschließend laden wir 
ein zum Osterfrühstück im 
Gemeindehaus, zu dem auch Vertreter 
der Kurden eingeladen sind, die sich 
zur Zeit im Gemeindenhaus Zweifall 
im Kirchenasyl befinden. 

K I N D E R B I B E L T A G IN KORNELIMÜNSTER 

Unter dem Motto „...wenn das Brot, das wir teilen" feiern wir am 
Samstag, den • 24. April, unseren Kinderbibeltag im Gemeindezen­
trum Kornelimünster. Ausgehend von der Geschichte der-Emmausjün-
ger versammeln wir uns von 10-15 Uhr zum Singen, Spielen, Basteln, 
Essen, Beten und Feiern. Am Sonntag, den • 25. April werden wir 
dann gemeinsam Familiengottesdienst in Kornelimünster feiern. An­
meldungen für den Kinderbibehag sind bis zum 19. April im Gemein-
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Vorschau und Hinweise 
ÖKUMENISCHER B I B E L K R E I S KORNELIMÜNSTER 

Donnerstag, den • 22. April und Donnerstag, den • 
20. Mai, jeweils um 20 Uhr im Evangelischen Gemein­
dezentrum. Ausgewählte Texte aus den sogenannten 
„kleinen Propheten" bilden die Grundlage für Gesprä­
che über alttestamentliche Theologie und ihre Bedeu­
tung für unser Leben heute. 

ÖKUMENISCHER B I B E L K R E I S Z W E I F A L L - VICHT 

Nach Ostern trifft sich der Bibelkreis am Donnerstag, 
dem « 1 5 . April von 20.00-21.30 Uhr im Kath. Pfarr-
und Jugendheim Vicht. Das Thema; Matthäus 28 „Er 
ist nicht hier - er ist auferstanden" - Österliches nach 
Matthäus. Das nächste Treffen ist am • 10. Juni. 

EINE-WELT-GRUPPE 

Treffen der Eine-Welt-Gruppe: Freitag, den • 16. 
April um 19.30 Uhr im Gemeindehaus Zweifall und 
Freitag, den • 21. Mai um 19.30 Uhr im Gemeinde­
zentrum Kornelimünster. 

F R A U E N H I L F E KORNELIMÜNSTER 

Die Termine für unserer nächsten Treffen sind: Donnerstag, • 08. 
April und am Donnerstag, • 06. Mai 1999, jeweils um 15 Uhr im Ge­
meindezentrum Kornelimünster. 

F R A U E N H I L F E Z W E I F A L L 

Die Frauenhilfe trifft sich am Mittwoch, dem • 14. April und am 
Mittwoch, • 12. Mai 1999, jeweils um 15 Uhr im Gemeindehaus 
Zweifall. 



- 13 -

SENIORENTREFF KORNELIMÜNSTER 

Alle Senioren laden wir herzlich zu unseren nächsten Treffen ein. Bitte 
notieren Sie sich folgende Termine: 
• 14. April, • 13. Mai, • 27. Mai '99, um 9.30 Uhr, im 
Gemeindezentrum Kornelimünster. 
An den hier nicht aufgeführten Mittwochvormittagen besteht die Mög­
lichkeit, in der Zeit von 9.30 - 11.30 Uhr sich in lockerer Runde zu 
Gesellschaftsspielen zu treffen. 

G E S E L L I G E S TANZEN 

Kommmen Sie zu unseren nächsten Terminen und tanzen Sie mit! In­
ternationale Tänze und Melodien, Kontratänze u. a. „Geselliges Tanzen 
mit Gespräachspausen". 
Bitte notieren Sie sich • 1 S.April, • 29. April, » 1 3 . Mai, • 20. Mai 
und • 27 Mai 1999, jeweils von 20.00 bis 22.00 Uhr im Gemeindezen­
trum Kornelimünster. 

L I T E R A T U R K R E I S 

Der Literaturkreis trifft sich am Dienstag, den • 27. April, um 20.15 
Uhr im Gemeindezentrum Kornelimünster. An diesem Abend wird von 
John Irving, „Gottes Werk und Teufels Beitrag" und am • 1. Juni um 
20.15 Uhr von Anne Michaels, „Fluchtstücke" besprochen. Herzliche 
Einladung an alle, die sich mit moderner Literatur auseinandersetzen 
wollen. Das genannte Buch soUte zumindest in Auszügen von allen 
gelesen worden sein. Nähere Informationen bei Harald Fenske. 

NEUE ERWACHSENENGRUPPE IN KORNELIMÜNSTER 

Der neue Erwachsenentreflf trifft sich am Mittwoch, den • 19. Mai, 
und am Mittwoch, den • 16. Juni, jeweils um 20.15 Uhr im Gemeinde­
zentrum Kornelimünster :. Zur Zeit des Redaktionsschlusses stan­
den die Programmpunkte noch nicht fest. Nähere Informationen bei 
Harald Fenske. 
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JUGENDGOTTESDIENST IN KORNELIMÜNSTER 

Am B I S . April findet ein von Jugendlichen vorbereiteter Gottesdienst 
zum Thema „Träume: Träume nicht Dein Leben, lebe Deinen Traum!" 
in Kornelimünster statt. 

TREFFPUNKT Z W E I F A L L FÜR 25-40-JÄHRIGE 

Bei unserem Treffpunkt sind alle willkommen, die Lust haben, andere 
Menschen ihres Alters kennenzulernen. Die Abende gliedern sich in 
einen Thementeil und einen offenen Teil, in dem geklönt werden kann. 
Am Montag, dem • 26. April werden wir uns mit den Kurden im 
Wanderkirchenasyl unterhahen und von ihnen und ihrer Lage einiges 
erfahren. Am Montag, dem • 31. Mai werde ich von meiner Studien­
fahrt in die Täler der Waldenser in Italien berichten. 
Die Abende finden jeweils von 19:30 Uhr bis 21:30 Uhr im Gemeinde­
haus in Zweifall statt. Herzliche Einladung dazu. 

Metje Steinau 

PARTNERSCHAFTSSONNTAG INDONESIEN AM 30. MAI 

In den Gottesdiensten am Sonntag, dem " 3 0 . Mai steht in diesem Jahr 
zum zweiten Mal unser Partnerkirchenkreis auf Sumatra im Mittel­
punkt. Informationen über Land und Leute und die aktuelle Situation 
und das eine oder andere gemeinsame Lied (auch auf Batak oder indo-(^ 
nesisch) werden diesen Gottesdienst fi-öhlich und festlich gestalten. 
Nach dem Gottesdienst in Kornelimünster gibt es auch die eine oder 
andere indonesische Spezialität zu kosten. 

K O L L E K T E W E L T G E B E T S T A G 

In den ökumenischen Gottesdiensten am Weltgebetstag der Frauen sind 
in unserer Gemeinde in Zweifall 481,- DM und in Walheim 640,- D M 
gesammelt worden. Mit dem Geld werden verschiede 
einkommenschafifende Projekte der Frauen in Venezuela unterstützt. 
Wir danken allen, die zu diesem Kollektenergebnis beigetragen haben. 
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TRAUUNGEN 
Norbert Wickendick und Eva Blaeser, Walheim 

BEERDIGUNGEN 
Johanna Jekel (95), Walheim - Elisabeth Roelen (86), 
Vicht - Hans Flohr (79), Walheim - Hilde Bock (80), 
Walheim 

( ANSCHRIFTEN 
Evangelische Kirche in Zweifall: Apfelhofstr. 4 
Evangelisches Gemeindezentrum in Kornelimünster: Schleckheimer Str. 14 
Pfarrer Harald Fenske, Schleckheimer Str. 16, Kornelimünster 8 02408 / 44 98 
Pfarrerin Ute Hoffmann, Apfelhofstr. 29, Zweifall S 02402 / 75 01 02 
Vikarin Metje Steinau, Hasbach 36, 52076 Aachen 8 02408 / 98 42 32 
Küster K'münster: Frank Schulze, Senkestr. 28, 52076 Aachen c/o 8 02408 73282 
Küsterin Zweifall: Inge Krings, Kornbendstr. 58, Zweifall 8 02408 / 7 12 40 
Jugendleiter Manfred Näthke, Jacobstr. 58, 52477 Alsdorf 8 02404 / 62 7 46 
Kirchenmusiker Klaus Dederichs 8 003145 / 54 299 50 
Mitarbeiterin im Sozialdienst Liesel Dannert 8 02408 / 80 1 44 
Zivildienstleistender Vasco Dunker c/o 8 02408 / 32 82 
GEMEINDEBÜRO 
Schleckheimer Str. 12, Kornelim. 8 02408/3282 FAX 02408 / 6199 
Öffnungszeiten: Montag - Freitag 9.00 bis 12.00 Uhr 

Mittwoch nur 15.00 bis 17.00 Uhr 
Verwaltungsangestellte Elvira Pralle 
Spendenkonto: Aachener Bank eG Kornelimünster 

Kto. Nr. 12 00 66 30 35 Bankleitzahl: 390 601 80 
( KIRCHENBUS 

• Abfahrtstage siehe Gottesdiensttabelle (letzte Seite) 
9.50 Uhr Breiniger Berg • 
9.55 Uhr Breinig (gegenüber Sparkasse) 
10.00 Uhr Venwegen (Kreuzung Breiiüg) 
10.05 Uhr Hahn (kath. Kirche) 
10.10 Uhr Walheim (Montebourgstr.) 
10.15 Uhr Schleckheim (Schleckheimer Kapelle) 
10.20 Uhr Oberforstbach (Kreuzung Aachener / Oberf. Str.) 

GEMEINDEBÜCHEREI 
Öffnungszeiten: 

jeden Sonntag nach dem Gottesdienst 
von 11.30- 12.00 Uhr 

mittwochs von 17.00 - 18.00 Uhr 
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GOTTESDIENSTE 
Datum Zweifall 9.15 h Kornelimünster 10.30 h 

01.04.99 
Gründonnerstag 

19.00 h FENSKE 
Abendmahl 

02.04.99 
Karfreitag 

HOFFMANN / Abendmahl HOFFMANN / Abendmahl 

04.04.99 
1. Ostertag 

6.00 h Ostermorgenfeier 
HOFFMANN / Abendmahl 

FENSKE 
Abendmahl / Kirchenbus 

05.04.99 
2. Ostertag 

STEINAU 

10.04.99 
Samstag 

18.00 h SÜNNER 

11.04.99 
Quasimodogeniti 

SUNNER 

18.04.99 
Misericodias Domini 

HOFFMANN Jugendgottesdienst 
„Träume" 

24.04.99 
Samstag 

18.00 h STEINAU 

25.04.99 
Jubilate 

FENSKE m. Vorbereitungskreis 
Familiengottesdienst 

02.05.99 
Kantate 

FENSKE / Abendmahl FENSKE 
Abendmahl / Kirchenbus 

08.05.99 
Samstag 

18.00 h HOFFMANN 

09.05.99 
Rogate 

10.00 h FENSKE 
Konfirmation / Abendmalil 

13.05.99 
Chr. Himmelfahrt 

10.00 h STEINAU 
Konfirmation / Abendmahl 

16.05.99 
Exaudi 

Steinau 10.00 h HOFFMANN 
Konfirmation / Abendmahl 

23.05.99 
1. Pfmgsttag 

FENSKE/Abendmahl FENSKE/Abendmahl 

24.05.99 
2. Pfmgsttag 

10.30 h Zentraler Ck)ttesdienst in Monschau 

30.05.99 
Trinitatis 

HOFFMANN 
Partnerschaftsgottesdienst 

HOFFMANN 
Partnerschaftsgottesdienst 

06.06.99 
1. S. n. Irin. 

FENSKE 
Abendmahl 

FENSKE 
Abendmahl / Kirchenbus 

Andachten: 
Altenheim Vennwegen: 

Seniorenzentrum Walheim: 

Kindergottesdienst: 

Dienstag: • 06. April 1999 (Hol&iann) um 10.00 Uhr 
Dienstag: • 04.Mai 1999 (Steinau) um 10.00 Uhr 
Donnerstag • 15. April 1999 (Fenske) um 17.30 Uhr 
Donnerstag • 20. Mai 1999 (Hoffmann) um 17.30 Uhr 
Kornelimünster: jeden Sonntag 10.30 Uhr (außer in den Ferien) 
Zweifall: • 25. April • 30. Mai von 9.30 - 11.30 Uhr 


